
ZUM JAHRESTAG

DER BEFREIUNG VON

AUSCHWITZ
(27.1.1

945)

EINLADUNG



Montag, 27. Januar 2014,

19.30 Uhr,

Kaisersaal des Historischen

Kaufhauses, Münsterplatz.

Eintritt frei.

Begrüßung

Bürgermeister

Ulrich von Kirchbach

Film-Interviews

mit Mitgliedern der Jüdischen

Gemeinde Freiburg

Gespräch 

mit dem Historiker 

Dr. Pavel Polian,

Jüdische Gemeinde Freiburg

Moderation: Andreas Meckel 

Musikalische Umrahmung

Dana Bostedt, Violine

Shih-yu Tang, Klavier

Der Historiker Dr.Pavel Polian

hat aus der ehemaligen

UdSSR zugewanderte

Mitglieder der Jüdischen

Gemeinde Freiburg über ihr

Schicksal während des 

2. Weltkriegs befragt.

Im Gespräch mit Andreas

Meckel kommentiert 

er die einzelnen Film-

Interviews.

Veranstalter

Kulturamt der Stadt Freiburg

und SWR Studio Freiburg

in Zusammenarbeit mit:

Jüdische Gemeinde Freiburg,

Deutsch-Israelische

Gesellschaft,

Freundeskreis

Städtepartnerschaft 

Freiburg-Tel Aviv,

Gesellschaft für Christlich-

Jüdische Zusammenarbeit,

Gesellschaft Gegen

Vergessen – Für Demokratie,

Rosa Hilfe Freiburg,

Stolperstein-Projekt Freiburg,

Vereinigung der Verfolgten

des Naziregimes – Bund der

Antifaschistinnen und

Antifaschisten

1939–1945: Jüdische Schicksale
Film-Interviews und Gespräch 
mit dem Historiker Dr. Pavel Polian

Dr. Dieter Salomon 

Oberbürgermeister 

Rainer Suchan

Studioleiter 

Zum Jahrestag der Befreiung von Auschwitz (27. Januar 1945) 

laden wir Sie herzlich ein

»Töchterchen, der Krieg hat begonnen.« 

Und ich sah, wie mein Vater,

der heitere, der charmante, der lustige, weinte.
(Nelly Evgenjevna Pozner 

im Film-Interview)


